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Barrierefreiheit an öffentlichen Einrichtungen
(Sachstand zur Mängelliste Fragebogenauswertung AK Inklusion)

Schloss/ Rathaus

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Behindertenparkplatz Eingang Rathaus

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Vor der Schlossmauer befindet sich ein Behindertenparkplatz. 

Schrägen Rathaus EG und 1. OG

- Anfänge und Enden kennzeichnen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Beleuchtung in den Gängen Rathaus

- Beleuchtung zu schwach

- Leuchtmittel austauschen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Durchgänge im Treppenhaus

- Durchgänge sehr niedrig

- Markierung an Kanten anbringen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Beleuchtung Fluchtwegschilder

- Keine Beleuchtung vorhanden

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Podest Turmeingang

- Stufe kontrastreich kennzeichnen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Umsetzung erfolgt

Umsetzung erfolgt

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Der Schlossplatz steht unter Denkmalschutz, daher sind keine 

Markierungen möglich.

Behinderte mit entsprechendem Parkausweis dürfen bereits auf dem 

Schlossplatz parken.

auf dem Boden bereits durch schwarze Kanten im beigefarbenen 

Fussboden abgesetzt

Leuchtmittel wurden ausgetauscht.

Die Höhe der Durchgänge im Treppenhaus ist durch die historische 

Bausubstanz bedingt. Eine Markierung beispielsweise durch rot/weiße 

Bänder würde dem historischen Charakter der denkmalgeschützten 

Bausubstanz zuwiderlaufen.

Die Fluchtswegsbeschilderung ist lang nachleuchtend und entspricht 

damit dem Stand der letzten Brandschutzbegehung.

Das äußere Erscheinungsbild des Schlosses ebenso wie des 

Schloßplatzes steht unter Denkmalschutz. Weiße Markierungen 

entsprechen hier nicht dem historischen Bild.
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Fluchtweg Ratssaal

- Tür zugestellt

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Heimatmuseum

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Eingangstür schwer zu öffnen

- Klingel anbringen inkl. Hinweisschild

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Stadtbibliothek

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Klingel an der Ecke (bei Mülltonnen)

- beschriften und auf Zweck hinweisen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Sanitäre Anlagen

- Hinweis auf Toiletten

- Neben Toilettensitz nur ein Bügel,

  2 sind vorgeschrieben (ISO-Norm)

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Fluchtweg

- Hintere Tür als Fluchtweg ansehen

- Anbringung Fluchtschloss

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Umsetzung erfolgt

Teilweise Umsetzung erfolgt 

(siehe Anmerkung)

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Keine Umsetzung erfolgt und z.Zt. 

Keine Weiterverfolgung 

21.08.2017: Die Angelegenheit 

befindet sich im Prüfverfahren.

Teilweise Umsetzung erfolgt 

(siehe Anmerkung)

Das Rathaus verfügt über eine Brandmeldeanlage als 

Kompensationsmaßnahme. 

Wurde ausgeführt.

WC-Schild wird angebracht. Aus Platzgründen konnte nur ein WC-Griff 

angebracht werden. Die Toilette entspricht nicht den Normmaßen.

Aufwand ist unverhältnismässig hoch.

Die Türe ist historisch und kann nicht ohne weiteres mit einem 

Türöffner ausgerüstet werden. Eine Klingel wird im Zuge des Einbaus 

des Treppenliftes mit eingeplant.

RGM
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Neubau Etapler Platz

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Benutzung Bürgersteige durch 

Werbeständer behindert

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Mehrzweckhalle und Jugendzentrum

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

- 1-2 Behindertenparkplätze einrichten

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Außenbeleuchtung zu schwach

- Leuchtmittel tauschen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Treppenstufen Halle 

- Stufen kontrrastreich markieren

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Kreuzung Bahnhofstr./ Goethestr.

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Ampelanlage

- akustische Anlage installieren

- Grünphase Fußgänger verlängern

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Umsetzung erfolgt

Teilweise Umsetzung erfolgt 

(siehe Anmerkung)

Teilweise Umsetzung erfolgt 

(siehe Anmerkung)

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Für die Anlage ist Straßen NRW zuständig; Die Ampelanlage soll in der 

nächsten Zeit einer Überprüfung unterzogen werden.

Die Grünzeiten sind ausreichend; Dies wurde bei mehreren 

Ortsterminen mit den zuständigen Stellen kontrolliert und festgestellt.

Es handelt sich um vorübergehende Sondernutzungen. Nach dem 

Abschluss des Umbaus erfolgt eine für alle verträgliche Neuregelung.
OA

RGM/OA

RGM

Das Parken vor der Mehrzweckhalle ist untersagt, da es sich um eine 

Feuerwehrzufahrt handelt. Entsprechend sind hier keine 

Behindertenparkplätze zulässig. Ergänzung Stand 24.08.2017: Auf dem 

großen Parkplatz wurden 2 Behindertenparkplätze eingerichtet/als 

solche gekennzeichnet !

Leuchtmittel wurden getauscht.

Muss noch gemacht werden.RGM

FB III
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Bevertalsperre

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Behindertenparkplatz Motorradtreff

Bürgerbad

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Eingangstür

- Klingel anbringen für Hilfe beim Öffnen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Dusche

- Klappsitz anbringen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Fluchtweg

- Für Behinderte unzulänglich

- Regelung nicht vorhanden

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Einbau Lift

- Lift für Warmwasserbecken prüfen

(Liste Sozialausschuss 25.01.2017)

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Umsetzung erfolgt (siehe 

Anmerkung)

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung RGM

RGM

RGM

RGM

Eine Handynummer Festnetztelefonnummer des Bürgerbades um 

Hilfe zu rufen hängt an der Eingangstür. (geändert durch Erxleben am 

28.06.17)

Es gibt eine behindertengerechte Umkleide inkl. Dusche.

Hinweise: Im Notfall hilfebedürftige Menschen unterstützen. 

Wird durch die RBS gestiftet. Bereits eingebaut.

Der Oberbergische Kreis plant die Umbaumaßnahme und wird auf die 

Anregung hingewiesen.OA
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Behindertentoilette Neubau Etapler Platz

Maßnahme Zuständig Anmerkung Stand

Toilette hat 2 Türen.

Lampe im Flur / Alarm

Seifenspender, Kleiderhaken etc.

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

Umsetzung erfolgt

Umsetzung erfolgt

Keine Umsetzung  und z.Zt. keine 

Weiterverfolgung 

RGM

RGM

RGM

RGM

Behindertentoilette insgesamt

Die Behindertentoilette wurde gemeinsam mit dem Bauherrnvertreter  

abgenommen und entspricht den Richtlinien der Landesregierung für 

die Barrierefreiheit in öffentlichen Gebäuden

Die Türe zum Flur wurde mit einem Knauf ausgerüstet, so dass beide 

Türen nur mit dem Behindertenschlüssel zu öffnen sind.

Die Türen sind beide mit einer Alarmlampe ausgerüstet, die auch als 

solche beschriftet ist. Sie wird in der Toilette über Knopf oder Seilzug 

ausgelöst. Es erfolgt keine Aufschaltung auf eine Leitstelle der 

Feuerwehr. Diese Vorrichtungen entsprechen den einschlägigen DIN-

Normen.

Die Nachrüstung der fehlenden Kleiderhaken und des Abfallbehälters 

ist erfolgt. Der Raum verfügt über eine zweiseitig umlaufende Ablage. 

Toilettenpapier, Seife, Papierhandtücher und Müllsäcke werden im 

Rahmen der Reinigung aufgefüllt. Die Reinigung erfolgt durch die 

Reinigungsfirma der Bäckerei. 


